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Reith: Wirtschaftsministerin schönt die Expo-Bilanz zu einem Projekt, was
man nicht wollte

Kostenexplosion, Pfälzer Wein und fehlendes Sponsoring werden verschweigen.

Niko Reith, wirtschaftspolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion im Landtag, kommentiert die
heute veröffentlichte Bilanz zum Baden-Württemberg-Haus auf der Expo 2020 in Dubai durch das
Wirtschaftsministerium:

„Die Wirtschaftsministerin schönt ihre Expo-Bilanz und vergisst die zahlreichen Probleme. Ein besseres
Resümee wäre eher ‚Pleiten, Pech und Pannen‘ gewesen: Sie verschweigt nämlich, dass das Land diesen
Expo-Pavillon ursprünglich gar nicht betreiben wollte und durch eklatantes Missmanagement dazu
rechtlich gezwungen wurde. Ebenso verschweigt sie das Chaos um Produkte und Verköstigung im
Baden-Württemberg-Haus: Dort waren nämlich Pfälzer Wein, Bremer Bier und Werbegeschenke aus
China angesagt anstatt für „Made in BW“ zu werben. Von der Kostenexplosion und dem fehlenden
Sponsoring aus der Wirtschaft will ich gar nicht erst reden. Besonders irritierend finde ich aber, dass man
so stolz ist über den Besuch eines bayerischen Staatssekretärs – aus Baden-Württemberg hat nämlich
außer Ministerin Hoffmeister-Kraut kein einziges Kabinettsmitglied den Weg nach Dubai gefunden. Es
scheint also niemand mit dem Projekt in Verbindung gebracht werden zu wollen und die tolle Bilanz eine
Exklusivmeinung im Wirtschaftsministerium zu sein.“

 


